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IX. Internationales

KLAUSEN-
RENNEN
6. und 7. August 1932

Rennstrecke 21,5 Kilometer
Höhenunterschied: 1273 Meter

Aufnahmen Seidel

Fräulein Münz sichert sich auf einem Zwei-
liter-«Bugatti» in 19 : 09,6 den Damenpreis

Der Sieger im Rennen der Motorräder Klasse
500 ccm : Zuber, Schweiz, auf « Condor». Er
erreichte in 17,01 mit einem Stundenmittel
von 75,8 km die beste Zeit aller Motorräder

Der Rennfahrer Hans Stuck von Villiez,
Berlin, verbessert auf seinem 7 Liter-Sechs-
Zylinder «Mercedes-Benz» in der Zeit von
17 : 00,6 den 1930 von Caracciola aufge-
stellten Sportwagenrekord um 4 Sekunden

Der Franzose Lucien Minardi, der
Sieger im Radrennen. Erstmals wurde dieses Jahr
das Radrennen in das Klausenprogramm aufge-
nommen und zwar mit vollem Erfolg. Minardi
lief in der Zeit von nur 63 Minuten 56 Sekun-
den in trefflicher Verfassung über das Zielband

Auffahrt des Publikums zum
Klausenrennen. Genau so war die
köstliche Zeichnung von G. Kobbe in
unserer Nr. 32 betitelt. Die Wirklich-
keit übertraf das Phantasiebild unseres
Zeichners. Schauen Sie ins Tal hin-
unter Eine Auto-Riesenschlange windet
sich hier den Berg hinauf, begleitet von
ungezählten Töffs und Radfahrern.
Die Zuschauermenge, die vergangenen
Sonntag zum Klausen pilgerte, betrug
schätzungsweise gegen 80 000 Menschen -
ein Rekord-Andrang!
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Caracciola in der Kurve. Der durch seine beispiellose Kaltblütigkeit sich aus-
zeichnende Rennfahrer bringt die große Ueberraschung - er schlägt auf «Alfa Romeo»
den bisherigen Klausenrekord von 16 : 24,6 und bezwingt die Strecke mit einem Durch-
schnittstempo von 82 km in 15 Minuten 50 Sekunden. Zu beachten ist, wie ganz anders
Caracciola die Kurven nimmt. Schon in der Kurvenmitte hat er den Wagen vollständig
in die neue Richtung umgedrückt
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